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Ijob 12,5
Septuaginta (LXX) Masoretischer Text (MT) Ijob-Targum (Tg)
εἰς χρόνον γὰρ τακτὸν
ἡτοίμαστο πεσεῖν ὑπὸ ἄλλους,
οἴκους τε αὐτοῦ ἐκπορθεῖσθαι
ὑπὸ ἀνόμων.

יד בּ֭וּז לְעַשְׁתּ֣וּת שַׁאֲנָ֑ ן לַפִּ֣
גֶל׃ כ֗וֹן לְמ֣וֹעֲדֵי רָֽ נָ֝

בעור בסיר לעשׂו
רחיץ שׁליומחשׁבתאדמן 

לאזדעזעותמעתדברם הוא 
׃רגלא

לרשׁיעאדבסירבערא} ל׳׳א{
שׁליומחשׁבאדמן 

׃דימאלהרפתקימכוון 
Zur festgesetzten Zeit
nämlich hat er sich bereitet,
unter andere zu fallen,
und dass seine Häuser
geplündert würden von
Gesetzlosen.

Für Unglück [gibt es]
Verachtung nach der
Meinung eines Sorglosen /
einen Stoß [gibt es] für mit
dem Fuß Wankende

Eine verächtliche Fackel in Bezug auf Esau,
der von dem Gedanken her vertraut hat auf Ruhe
aber er ist bestimmt dazu, mit dem Fuß ins Wanken gebracht zu 
werden.
[Variante:] Eine Fackel, die verächtlich ist, in Bezug auf den 
Frevler,
der von dem Gedanken an Ruhe her (ist),
er wendet sich zu den Unglücksfällen des Meeres.
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Ijob 12,5
Septuaginta (LXX) Masoretischer Text (MT) Ijob-Targum (Tg)
εἰς χρόνον γὰρ τακτὸν
ἡτοίμαστο πεσεῖν ὑπὸ ἄλλους,
οἴκους τε αὐτοῦ ἐκπορθεῖσθαι
ὑπὸ ἀνόμων.

יד בּ֭וּז לְעַשְׁתּ֣וּת שַׁאֲנָ֑ ןלַפִּ֣
גֶל׃ כ֗וֹן לְמ֣וֹעֲדֵי רָֽ נָ֝

בסיר לעשׂובעור
רחיץ שׁליומחשׁבתאדמן 

לאזדעזעותמעתדברם הוא 
׃רגלא

לרשׁיעאדבסירבערא} ל׳׳א{
שׁליומחשׁבאדמן 

׃דימאלהרפתקימכוון 
Zur festgesetzten Zeit
nämlich hat er sich bereitet,
unter andere zu fallen,
und dass seine Häuser
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Für Unglück [gibt es]
Verachtung nach der
Meinung eines Sorglosen /
einen Stoß [gibt es] für mit
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Eine verächtliche Fackel in Bezug auf Esau,
der von dem Gedanken her vertraut hat auf Ruhe
aber er ist bestimmt dazu, mit dem Fuß ins Wanken gebracht zu 
werden.
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der von dem Gedanken an Ruhe her (ist),
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Es wird nicht die 
Präposition ל + Nomen 
פיד = Unglück, sondern 
der gesamten 
Konsonantenbestand  
als Nomen  לפיד = 
Fackel übersetzt
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εἰς χρόνον τακτὸν als 
Lesung von למועדי im 
Sinne von לַמּוֹעֵד = zur 
festgesetzten Zeit
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